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10/2024  16. bis 31. Mai   Luzerner Seepfarreien Greppen – Weggis – Vitznau
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Herr, 
sende aus deinen Geist,  
dass er Besitz ergreife von dieser Welt. 

Sende aus deinen Geist,  
dass er Besitz ergreife von mir. 

Dass er auch durch mich wirke  
in dieser Welt, und dass  
sich diese Welt durch die  
Geisterfüllten wandle. 

Dein Reich komme. 
Amen. 
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Sonntag, 19. Mai 	 Pfingsten 
10.30	 Pfarrkirche 	 Gottesdienst mit Flavio Moresino.
		  Musikalische Mitgestaltung durch 

den Gemischten Chor – Missa brevis 
von Charles Gounod in D-Dur. 

Diöz. Kollekte für die diözesane Stiftung Priesterseminar St. Beat Luzern

Montag, 20. Mai 	 Pfingstmontag
06.45	 Pfarrkirche 	 Bittgang der Küssnachter  

nach Greppen 

Sonntag, 26. Mai 	 Dreifaltigkeitssonntag
10.30	 Pfarrkirche 	 Gottesdienst mit Rita Inderbitzin. 

Mitgebrachtes Salz wird im Gottes-
dienst gesegnet. Info: Seite 6 und 16.

Diöz. Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien

Donnerstag, 30. Mai 	 Fronleichnam 
09.30	 Am See 	 Gottesdienst mit Flavio Moresino und 

den Erstkommunionkindern 
Kollekte: Kinderspitex Zentralschweiz

Rigi Kaltbad: Gottesdienste

Sonntag, 19. Mai 	 Pfingsten 
11.15	 Felsenkapelle 	 Gottesdienst mit John Okoro
Diöz. Kollekte für die diözesane Stiftung Priesterseminar St. Beat Luzern

Sonntag, 26. Mai 	 Dreifaltigkeitssonntag
11.15	 Felsenkapelle 	 Gottesdienst mit Anita Wagner. 

Musikalische Mitgestaltung durch das 
Rigi-Chörli. Mitgebrachtes Salz wird 
im Gottesdienst gesegnet.  
Info: Seite 6 und 16. 

Diöz. Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien

Donnerstag, 30. Mai 	 Fronleichnam 
11.15 	 Felsenkapelle 	 Gottesdienst mit Anita Wagner
Kollekte: Kinderspitex Zentralschweiz

Greppen: Gottesdienste/Meditationen

Pfarramt 041 390 32 15, Öffnungszeit: Mo, 14.00–16.00

Wir wünschen allen ein Pfingstfest mit gutem  
Aufwind und Rückenwind.

Durch die Taufe  
in die Gemeinschaft der 
Gläubigen aufgenommen 

Samstag, 25. Mai 
Romeo Imfeld, Greppen 

Anordnung der Ersatzwahl 
in den Kirchenrat

Nach der Demission von Roger 
Knüsel infolge Wegzugs hat der 
Kirchenrat die Ersatzwahl an
geordnet. Der Abstimmungstag 
findet am 7. Juli 2024 statt. Wahl-
vorschläge als Mitglied des Kir-
chenrates der röm.-kath. Kirchge-
meinde Greppen für den Rest der 
Amtsdauer 2022–2026 können bis 
spätestens am 20. Mai um 12.00  
eingereicht werden. Wird nur eine 
Person für dieses Amt vorgeschla-
gen, so ist eine stille Wahl möglich. 
Die detaillierte Wahlanordnung ist 
im Anschlagkasten der Kirchge-
meinde öffentlich publiziert. Bei 
Fragen gibt der Kirchmeier Chris-
tian Muheim (041 390 37 50) gerne 
Auskunft.

Wir freuen uns, dass wir mit  
Sandra Windlin, Lohrihof 11, eine 
Kandidatin gefunden haben, 
welche bereit ist, Verantwortung 
zu übernehmen und sich zur Wahl 
stellt. 

Nachdem Leo Arnold per Ende 
April 2024 auch demissioniert hat, 
sind wir auf der Suche nach einer 
weiteren Person für das Kirchen-
ratspräsidium für den Rest der 
Amtszeit. Wir haben schon viele 
Leute angefragt, aber vielleicht ge-
nau die richtige Person noch nicht. 
Wenn sich jemand dieses Amt vor-
stellen kann, dann freuen wir uns 
auf eine Kontaktaufnahme. Solan-
ge wir keine Kandidatur haben, 
verzichten wir auf die Anordnung 
der Ersatzwahl und organisieren 
das Präsidium interimistisch.
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Der Kirchenrat hat die Jahresrechnung 2023 erstellt. Im 
Folgenden finden Sie einen Auszug aus der Jahresrech-
nung inkl. Erläuterungen zu den wichtigsten Positionen.

Die vollständige Jahresrechnung kann ab sofort unter 
www.seepfarreien.ch/geschaeftsberichte heruntergeladen 
werden und liegt beim Kirchmeier Christian Muheim, 
Bühlhof 1, zur Einsicht auf. 

Nach § 1 der Kirchgemeindeordnung und § 59 Abs. 1 lit. i. 
KGG wird die Jahresrechnung der Kirchgemeinde ein-
schliesslich des Antrages des Kirchenrates zur Verwen-
dung eines allfälligen Ertragsüberschusses unter Vorbehalt 
des fakultativen Referendums durch die Rechnungskom-
mission (RPK) genehmigt.

Rechnung 2023 der Kirchgemeinde Greppen

Der bessere Abschluss entstand im Wesentlichen durch höhere Steuereinnahmen (laufendes Jahr +5386.–/
Nachträge Vorjahr +16 928.–) und wurde durch grössere Aufwände etwas geschmälert (+4997.–).

Ergebnisverwendung 
Der Jahresverlust von Fr. 20 194.41 wird mit dem Eigenkapital verrechnet.

Die RPK hat die Jahresrechnung geprüft und genehmigt. 
Dieser Entscheid wird gemäss § 24 KGG rechtskräftig, 
wenn nicht innert 30 Tagen ab Datum der amtlichen Pub-
likation im Anschlagkasten 5 % der Stimmberechtigten der 
Kirchgemeinde das Begehren stellen, die Rechnung sei der 
Kirchgemeindeversammlung oder der Urnenabstimmung 
zu unterbreiten.

Rechnung 2022: Der Synodalverwalter der röm.-kath. Lan-
deskirche des Kantons Luzern hat gemäss Bericht vom 
26.10.2023 keine Mängel festgestellt (§ 75 KGG). 

Die laufende Rechnung schliesst mit einem Verlust von Fr. 
20 194.41 um Fr. 17 421.59 besser als budgetiert ab. Dieser 
Betrag kommt wie folgt zustande:

Laufende Rechnung� (Alle Beiträge in Fr.)

Netto Aufwand	 Rechnung 2023	 Budget 2023	 Abweichung

0 Allgemeine Verwaltung	 32 907.14	 37 637.00	 –4 729.86
2 Bildung	 2 159.55	 2 843.00	 –683.45
3 Seelsorge, Kultur und Kirche	 271 896.90	 261 487.00	 10 409.90
5 Soziale Wohlfahrt	 250.00	 250.00	 0.00

Netto Ertrag

9 Finanzen und Steuern	 287 019.18	 264 601.00	 22 418.18

Kirchenrat Greppen
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Sonntag, 19. Mai 	 Pfingsten 
09.00	 Pfarrkirche 	 Gottesdienst mit Flavio Moresino 

Altardienst: Manuel und Yanick 
Diöz. Kollekte für die diözesane Stiftung Priesterseminar St. Beat Luzern

Dienstag, 21. Mai 
09.00	 Pfarrkirche 	 Gottesdienst 

Donnerstag, 23. Mai 
19.00	 Pfarrkirche 	 Maiandacht mit Erich Steiner

Sonntag, 26. Mai 	 Dreifaltigkeitssonntag
09.00	 Pfarrkirche 	 Gottesdienst mit Rita Inderbitzin. 

Mitgebrachtes Salz wird im Gottes-
dienst gesegnet. Info: Seite 6 und 16.

		  Altardienst: Laurin und Julius
Diöz. Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien

Dienstag, 28. Mai 
09.00	 Pfarrkirche 	 Gottesdienst

Donnerstag, 30. Mai 	 Fronleichnam 
09.00	 Pfarrhof	 Besammlung, Prozession mit Erst-

kommunionkindern, Musikgesell-
schaft und Sennen über den Schul-
hausplatz zur Kirche.  
Gottesdienst mit Emilio Näf und  
Helena Zimmermann.  
Bei schlechter Witterung in der 
Kirche.  
Altardienst: Andreas, Guilherme  
und Rafael

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Kirchenrat zum Apéro ein. 
Kollekte: Kinderspitex Zentralschweiz

Vitznau: Gottesdienste/Meditationen

Pfarramt 041 397 10 82, Öffnungszeit: Do, 14.00–16.00

Evangelien an  
Sonn- und Feiertagen 

Sonntag, 19. Mai 
Joh 20,19–23 oder Joh 15,26–27; 
16,12–15

Sonntag, 26. Mai 
Mt 28,16–20

Donnerstag, 30. Mai 
Mk 14,12–16,22–26

Böllerschüsse  
Fronleichnam 

In Weggis und Vitznau wird an 
Fronleichnam der alte Brauch ge-
pflegt, dieses Kirchenfest mit Böl-
lerschüssen anzukündigen und zu 
feiern. Auch während der Feier 
werden Böller geschossen. Das 
friedliche Schiessen ist ein Aus-
druck der Freude und Ehrbezeu-
gung. Es kann uns aber auch ein-
dringlich daran erinnern, dass wir 
Menschen auf Schutz, Beistand 
und Hilfe angewiesen sind. Solida-
rität gehört wesentlich zur christ-
lichen Identität. Ein herzliches 
Dankeschön aus der Ferne gilt 
dann den Schützen von Weggis 
und Vitznau. 

Chinderfiir im ökumenischen Geist

Die Feier in Vitznau findet im ökumenischen Geist für alle Kinder der See-
pfarreien statt. Die Kinder hören eine biblische Geschichte, singen und 
basteln zusammen.

Sonntag, 26. Mai, 09.00 bis 10.00, Pfarrhof Vitznau

Wir freuen uns auf euch! 
Das Chinderfiir-Team

Gedächtnisse

Sonntag, 19. Mai 
Stifts-Jzt.: Dominik und Yvonne 
Warth-Imhasly, Seestrasse

Sonntag, 26. Mai 
Stifts-Jzt.: Alois Stalder-Zurmühle, 
Erlengasse

Durch die Taufe  
in die Gemeinschaft der  
Gläubigen aufgenommen 

Samstag, 25. Mai
Mortimer Johnny Peter Hirt, Vitznau 
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Donnerstag, 16. Mai 	 Hl. Johannes Nepomuk 
16.30	 Allerheiligenkapelle 	 Gottesdienst
17.30	 Parkplatz Hotel &	 Maiandacht für Gross und Klein 
	 Gastroformation 	 Info: Rückseite

Freitag, 17. Mai 
16.30	 Alterszentrum Hofmatt 	 Gottesdienst 

Samstag, 18. Mai 
18.00	 Pfarrkirche 	 Gottesdienst

Sonntag, 19. Mai 	 Pfingsten (Latina-Festival)
09.30	 Pavillon 	 Ökumenischer Gottesdienst mit 

Michael Brauchart und Michel Müller
Kollekte: Musicà Bogotà

Dienstag, 21. Mai 
09.00	 Pfarrkirche 	 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 23. Mai 
16.30 	 Allerheiligenkapelle 	 Gottesdienst 
19.30	 Bildstöckli Hegi 	 Maiandacht mit Flavio Moresino

Freitag, 24. Mai 
16.30	 Alterszentrum Hofmatt	 Gottesdienst

Samstag, 25. Mai 
18.00	 Pfarrkirche 	 Gottesdienst 

Sonntag, 26. Mai 	 Dreifaltigkeitssonntag
09.30	 Pfarrkirche 	 Gottesdienst mit Anita Wagner. 

Mitgebrachtes Salz wird im Gottes-
dienst gesegnet. Info: Seite 6 und 16.

Diöz. Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien

Dienstag, 28. Mai 
09.00	 Pfarrkirche 	 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 30. Mai 	 Fronleichnam 
09.30	 Pavillon 	 Gottesdienst mit Michael Brauchart, 

Myriam Brauchart und den Erst
kommunionkindern. Mitwirkende: 
Alphorntrio vom Bärgli, Fähndler  
und Feldmusik.

Kollekte: Kinderspitex Zentralschweiz

Freitag, 31. Mai 
16.30	 Alterszentrum Hofmatt 	 Gottesdienst 

Weggis: Gottesdienste/Meditationen

Pfarramt 041 392 00 92, Öffnungszeiten: Mo–Fr, 09.00–11.00

Gedächtnisse

Samstag, 25. Mai 
Dreissigster: Josef Küttel-Camenzind, 
Luzernerstrasse 
Jahrzeitgedächtnis: Françoise Payot, 
Yverdon-les-Bains 

Sonntag, 26. Mai 
Gedächtnis für die Verstorbenen der 
Familie Waldis, Peter Camenzind-
Müller, Gersau, Adolf Waldis-Bieri, 
Schüpfheim

In Christus gestorben 

Sonntag, 28. April
Marie Anna Arnold-Arnold, Hofmatt

Herr, lass sie ruhen in deinem Licht 
und Frieden.

Bewegungsminuten  
für Weggis sammeln!

Auch wir machen mit!

Maiandacht mit Stationenweg 
für Gross und Klein 
16. Mai um 17.30, Treffpunkt beim 
Parkplatz Hotel & Gastroforma-
tion, Eichistrasse 20

Ökum. Pfingstgottesdienst 
beim Pavillon am See 
19. Mai um 09.30

Fronleichnamsgottesdienst 
beim Pavillon am See 
30. Mai um 09.30 

Gottesdienst auf Rigi Kaltbad 
beim Rigi-Chänzeli
2. Juni um 11.15
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Veranstaltungen

Matinee mit polnischem 
Starorganisten

Am Sonntag, 26. Mai um 11.15, findet 
in der kath. Pfarrkirche Weggis ein Ex-
tra-Konzert mit Andrzej Chorosiński, 
dem Professor für Orgel an der Musik-
universität in Warschau, statt. Dieser 
mehrfache Preisträger und renom-
mierte Konzertorganist, der in fast 
allen Ländern Europas, in den USA, in 
Kanada, Australien und im Fernen 
Osten auftrat, ist auf über 20 Tonträ-
gern zu hören.

In Weggis präsentiert er ein äusserst 
gefälliges Programm mit einem Varia-
tionenwerk von J. S. Bach und zwei 
ganz selten zu hörenden Orgelfassun-
gen, die der Interpret selbst von zwei 
virtuosen Klavierwerken von Beetho-
ven (der Pathétique-Sonate) und von 
Chopin (einer Polonaise) erarbeitet 
hat. Der Eintritt zu diesem von der 
Stiftung zur Förderung der kirchen-
musikalischen Kultur unterstützten 
Orgelkonzert ist frei (Kollekte am Aus-
gang).

Olivier Eisenmann

Salzsegnung in den Luzerner Seepfarreien 

«Ihr seid das Salz der Erde» (Mt 5,13)

Am Wochenende 25./26. Mai (Dreifaltigkeitssonntag) segnen wir in den 
Gottesdiensten mitgebrachtes Salz.

Unser Auftrag als Getaufte: Salz der Erde sein. Sich einmischen und einwirken 
auf die Welt und die Menschen, damit das Leben geschmackvoll bleibt.

Wir laden Sie ein, Salz mit in die Kirche zu bringen. Wenn möglich beschrif-
ten Sie Ihr Päckchen oder bringen Sie es in einem Ihnen bekannten Gefäss 
mit. Sie können das Salz vor den Altar stellen. 

Nach dem Gottesdienst dürfen Sie Ihr gesegnetes Salz wieder mit nach 
Hause nehmen.

Pfarreisekretariat Weggis 
geschlossen 

Das Sekretariat bleibt am Mitt-
woch, 29. Mai und Freitag, 31. Mai 
geschlossen. Im Notfall (Todesfall) 
wenden Sie sich bitte an die zent-
rale Hauptnummer 041 392 00 92. 
Die Telefonnummer der zuständi-
gen Person wird Ihnen genannt 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail 
an: sekretariat@seepfarreien.ch.

Donnerstag, 16. Mai 

Spielabend (Jassen, Canasta, Dog) 
der Frauengemeinschaft 
Interessierte treffen sich um 19.30  
im Begegnungsraum (1. Stock) des 
Pfarreizentrums Weggis.

Wir freuen uns auf gemütliche und 
gesellige Spielrunden !

Montag, 27. Mai

Wellingtonia-Treff 
Montag, 27. Mai von 09.00 bis 11.00 im 
Pfarreizentrum Weggis. 
Wir spielen, singen, hören eine Ge-
schichte, basteln und essen zusam-
men das mitgebrachte Znüni. Der 
Treff ist offen für alle. 
Für weitere Informationen steht Ihnen 
Myriam Brauchart, T: 079 723 17 90,  
zur Verfügung.

Bild: manwalk, pixelio.de
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Der Verein «zäme läbe» organisiert Anlässe im Rahmen 
der Solidaritätswoche des Solinetz Luzern. 

Den Anfang macht am Donnerstag, 13. Juni um 19.00 im 
Pfarreizentrum Weggis der Verein AsyLex. AsyLex besteht 
hauptsächlich aus 150 Freiwilligen, die seit 2017 asylsu-
chende und geflüchtete Menschen mit kostenloser, digi-
taler Rechtsberatung und Rechtsvertretung in der ganzen 
Schweiz beraten. Lea Riedener, Co-Head of Operations 
von AsyLex, stellt diese wenig bekannte Dienstleistung vor 
und beantwortet gerne Ihre Fragen. 

Am Mittwoch, 19. Juni geht’s dann um 19.00 weiter mit der 
Gratisvorführung des Films «Semret» in der Bibliothek 
Vitznau. Der Film erzählt die Geschichte von Semret. Diese 
ist vor vielen Jahren aus Eritrea geflüchtet. 

Mit Recht auf der Flucht

Die junge Mutter Semret versucht ihrer vierzehnjährigen 
Tochter ein gutes Leben in der Schweiz zu ermöglichen. 
Dafür arbeitet sie in der Stadt und hofft, für die Hebam-
menausbildung zugelassen zu werden. Doch plötzlich 
droht das geschützte Leben, welches sie aufgebaut haben, 
in sich zu zerfallen … 

Zum Abschluss der Solidaritätswoche am Freitag, 21. Juni 
lädt der Verein «zäme läbe» interessierte Geflüchtete aus 
den Seegemeinden in die Nachmittags-Vorführung des 
Zirkus Luna in Greppen ein. 

Für den Verein «zäme läbe»:
David Coulin 
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Zum Vormerken 

An folgenden Terminen finden die Erstkommunion-
feiern im Jahr 2025 statt: 

Vitznau: Sonntag, 27. April, 09.30
Greppen: Sonntag, 4. Mai, 09.30
Weggis: Sonntag, 11. Mai, 09.30

Der Elternabend findet am Dienstag, 3. September um 
19.30 im Pfarreizentrum Weggis statt. 
Falls Ihr Kind die 3. Klasse an einer anderen Schule be-
sucht, jedoch in den Seepfarreien wohnt und die Erst-
kommunion in der Heimatpfarrei feiern möchte, kön-
nen Sie sich gerne bei Myriam Brauchart, myriam.
brauchart@seepfarreien.ch, melden. 

Erstkommunion 2024 in den Seepfarreien

Danke für das gute Zusammenspiel

Fotos: Herby Meyer, Vitznau 
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Warum engagiert ihr euch im Gemischten Chor Greppen?
Agnes und Gerry: Weil uns das gemeinsame Singen grosse 
Freude macht! 
Agnes: Weiter liegt mir das soziale Engagement im Pfarrei-
leben am Herzen. Und ich habe gute Leute im Vorstand, 
die mich unterstützen.
Gerry: Wenn ich in einem Verein mitmache, bin ich auch 
für Vorstandsarbeit bereit. Ich schätze die herzliche, 
freundschaftliche Zusammenarbeit im Vorstand und mit 
der Pfarreileitung sehr. 

Welche Lieder inspirieren euch, singt ihr am liebsten? 
Gerry: Ich singe gern melodiöse Lieder, zum Beispiel «Hier 
ist ein Mensch» («Sakropop» von Peter Alexander), «Die 
Himmel rühmen des Ewigen Ehre» (L. v. Beethoven), Du 
grosser Gott» (war im Spätherbst Fokuslied), «Dona nobis 
pacem» (KG 597). Lateinische Lieder gefallen mir meistens. 
Agnes: Ich mag auch Lieder mit gefälligen Melodien. Mo-
zart, Gospel und Messen singe ich zum Beispiel sehr gern. 
Beide: Wenn man ein Lied zu üben beginnt, tönt es meis-
tens fremd. Mit der Aneignung beginnt es einem immer 
mehr zu gefallen. Und am Schluss singt man es gerne.

Serie: Aufwind trägt, weil Menschen mitgestalten 

Gemischter Chor Greppen

Interview mit: 
Agnes Muheim und Gerry Muff, 
beide aus Greppen 

Gruppe: 
Gemischter Chor Greppen 

Dabei seit:
Agnes seit 1984, Gerry seit 1998 

Funktion:
beide im Vorstand; Agnes ist Präsidentin, 
Gerry ist Aktuar (früher Kassier) 

Anzahl Mitglieder: 
momentan 18 Sängerinnen und Sänger 

Engagement: 
Mitgestaltung von Gottesdiensten durch 
Chorlieder und Messen für Chor, Advents
singen, Vereinsanlässe wie spontane 
Geburtstagsfeiern, Sommerabend, Chorreise

Die Musik drückt das aus, was nicht 
gesagt werden kann und  
worüber zu schweigen unmöglich ist.

Victor Hugo 

Welche Gottesmomente gibt es beim Singen oder bei 
sonstigen Vereinsanlässen? 
Agnes: Die Kraft der Gemeinschaft gibt mir viel. 
Gerry: Die Kirche Greppen hat eine sehr schöne Akustik. 
Wenn wir als Chor den Kirchenraum mit unseren Stimmen 
ausfüllen, erlebe ich das sehr erhebend. 
Agnes: Ja, akustisch finde ich auch die Gottesdienste in der 
Kirche am schönsten. Aber die Gottesdienste im Freien an 
Fronleichnam am Seeufer und am Bettag auf der Räbalp 
sind atmosphärisch ein besonderes Erlebnis: mit den Was-
serwellen, den Vogelstimmen und den Glocken der Tiere 
auf der Weide, die mitklingen. Eine lustige Begebenheit 
ergab sich letztes Jahr am Bettag: Da kamen während des 
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Gottesdienstes alle Rinder zu uns an den Weiderand hin-
unter und hörten aufmerksam zu. 
Gerry: Ja, diese Gottesdienste im Freien sind für mich auch 
Sternstunden! 

Gegenwärtig steht der Chor mit dem anstehenden Lei-
tungswechsel an einem Wendepunkt. Könnt ihr euch das 
Singen in einem Pastoralraumchor vorstellen? 
Gerry: Wir sind eine sehr familiäre Chor-Gemeinschaft. Ich 
sehe darin für uns eine Herausforderung und zugleich eine 
Chance. 
Agnes: Ich bin gern offen für Neues, obwohl unser lang-
jähriges, familiäres Vereinsleben seine sehr gute Qualität 
hatte. 

Etwas ganz anderes: Welche Frage würdet ihr Jesus in 
einem Interview gerne stellen wollen? 
Gerry: Ob er das richtig findet, wenn nur Priester und Män-
ner der Messe vorstehen dürfen. 
Agnes zuckt mit den Schultern: Ja, und auch beim Spenden 
der anderen Sakramente; und was er über die Hierarchie 
in der Kirche denkt!

Agnes, staunst du manchmal über Gott? 
Agnes: Oh ja, vor allem über die grosse Geduld, die er mit 
uns hat. Wir machen immer noch die gleichen Fehler wie 
die Menschen vor 2000 Jahren … (lacht)

An Pfingsten dirigiert Susann Barmet den Gemischten Chor zum letzten Mal. 
Wie es nach den Sommerferien weitergeht, können Sie demnächst auch hier lesen. 

Von links nach rechts: Josef Muheim, Hans von Rotz, Fini Grossmann, Erika Koch, Jsabella Teiler, Margrit Sigrist, 
Christina Jost, Margrit von Holzen, Annamarie Muff, Vreni Gehrig, Hanni Heussi, Agnes Muheim, Agnes von Rotz, 
Veronika Müller, Gerry Muff. Auf dem Bild fehlen Kurt Gwerder, Urs Strebel, Dan Rafferty.

Gemischter Chor Greppen spontan an einer Probe

Gerry, was brauchst du von der Kirche für dein Leben? 
Gerry: Das christliche Gedankengut und die kirchliche Ge-
meinschaft vor Ort. 

Vervollständige den Satz: Kirche wird, wenn …
Agnes: ... wenn alle sich auf Augenhöhe begegnen. 
Gerry: ... wenn nicht jeder nur an sich denkt, sondern sich 
auch um den Nächsten kümmert. 

Wenn ihr an den Chor denkt, auf was freut ihr euch in 
nächster Zeit? 
Gerry: Wir alle im Chor freuen uns sehr über jede neue 
Sängerin und jeden neuen Sänger.
Agnes: Auf eine gute neue Chorleitung, die allen passt und 
uns weiterbringt! 

Was möchtet ihr den Lesenden noch mitteilen? 
Agnes: Unser Chor feiert nächstes Jahr das 100-Jahr-
Jubiläum! 
Gerry: Genau darauf möchte ich auch aufmerksam machen! 
Beide: Möge der Chor weiterleben, auch mit Erneuerun-
gen! … 

Herzlichen Dank für das Interview und  
euer herzhaftes Engagement! 

Susann Barmet 
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Flavio: Gäll, Agnes, es ist schon scha-
de, dass Susann als Chorleiterin vom 
Gemischten Chor Greppen aufhört.
Agnes: Ja natürlich, Flavio, aber wir 
dürfen positiv sagen: Schön, dass sie 
diese Aufgabe zehn Jahre lang mit 
grossem Engagement wahrgenom-
men hat.
Flavio: Da hast du natürlich recht. Für 
den GC – den Gemischten Chor – war 
sie von Anfang an ein Glücksfall.
Agnes: Oh, ja. Und wie! Damals hatten 
wir uns schon gefragt, ob wir über-
haupt noch jemanden finden, der den 
Chor am Leben erhalten kann.
Flavio: Und dann kommt eine, die 
nicht nur den Chor leitet, sondern 
auch noch Orgel spielen kann.
Agnes: Was heisst da «Orgel». Sie ist 
eine, die Klavier, Harfe, Flöte und Gi-
tarre spielt ... und Handorgel noch 
dazu; wenigstens ein bisschen!
Flavio: Wow, sehr vielseitig! Welches 
Instrument wird sie wohl als nächstes 
lernen?! ... Damals ist sie mutig in die 
Fussstapfen von Ferdi Guntern getre-
ten, der über 50 Jahre lang den Chor 
mit viel Hingabe geleitet hat.
Agnes: Ja genau. Sie wusste das auch 
sehr zu schätzen und hat vieles von 
Ferdis Repertoire übernommen. Zu-
gleich hat sie neue Elemente eingefügt 
wie z. B. Gesänge aus Taizé.
Flavio: Du; sag mal, Agnes: Und wie 
war sie eigentlich so in den Proben? In 
meiner Funktion habe ich sie da we-
niger erlebt.
Agnes: Sie hat uns sehr wohlwollend 
und rücksichtsvoll geleitet. Immer 
wieder hat sie es geschafft, eine ange-
nehme Stimmung zu schaffen. Wir 
haben uns alle sehr wohlgefühlt. Und 
sie hat uns oft gerühmt: «Das war wie-
der super», oder so ähnlich. 

(Auch wenn wir hin und wieder dach-
ten: Naja, so toll war das jetzt auch 
wieder nicht.)

Danke, Susann! Und alles Gute!

Flavio: Und diese gute Stimmung 
konnte sie auch auf den Chor-Reisen 
verbreiten. Da hat sie die Gitarre mit-
genommen und die ganze Gruppe 
zum fröhlichen Singen bewegt.
Agnes: Alle haben gespürt, dass wir 
ihr am Herzen liegen. So hat sie mit 
uns – auch ausserhalb ihres Engage-
ments – den Kontakt gepflegt. Wenn 
es jemanden nicht gut ging, hat sie 
Anteil genommen und sie oder ihn 
begleitet und unterstützt.
Flavio: Für das alles dürfen wir ihr 
sehr dankbar sein. Und wir sind froh, 
dass wir ihr weiterhin immer wieder 
begegnen werden. Als Organistin 
bleibt sie uns ja erhalten.
Agnes: Ja, und vielleicht werden  
wir bald noch andere volkstümliche 
Klänge von der Orgelempore hören.

Flavio: Wie meinst du das?
Agnes: Es wird gemunkelt, dass sie 
jetzt auch noch anfängt, Alphorn zu 
spielen.
Flavio: Was?! Das auch noch?! ...

Ja, liebe Susann, dann wünschen wir 
dir viel Freude dabei. Der Gemischte 
Chor Greppen und alle Menschen, 
die die Früchte deiner musikali-
schen Arbeit geniessen durften, sa-
gen dir von Herzen: Vielen herzli-
chen Dank!
Agnes: Und wir alle wünschen dir 
viele wohlklingende Lebensmomente 
auf deinem weiteren Weg!

Für den Gemischten Chor Greppen:
Agnes Muheim, Präsidentin

Flavio Moresino, Präses
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Den «Sprung» über den Röstigraben hat die letztjährige 
Pilgergruppe mit Bravour geschafft. Dieses Jahr geht es 
ab Romont weiter in Richtung Genfersee.

Die Primarschulkinder der Seepfarreien, die im August in 
die sechste Klasse kommen, werden wieder die Möglich-
keit haben, in die Fussstapfen vieler Pilgerinnen und Pilger 
zu treten, die sich über Jahrhunderte auf den Weg nach 
Santiago de Compostela machten. Das Angebot ist öku-
menisch offen.

Die Kinder starten am Montag, 5. August in Romont (FR) 
und werden bis Donnerstag, 8. August unterwegs sein. 
Ohne Handys, Videospiele und Kopfhörer werden sie offen 
sein für die Schönheit der Natur und für gute Gespräche!

Jakobsweg 2024: 5. bis 8. August – Infoabend am 28. Mai

Unterwegs im Welschland

Wenn Sie mehr dazu wissen möchten: Am Dienstag,  
28. Mai findet um 19.30 ein Infoabend im Pfarreizent-
rum Weggis statt (ca. 1 Std).

Der Anmeldeschluss ist Dienstag, 11. Juni. 
Der Teilnahmebetrag beläuft sich auf Fr. 120.–.

Alle Schülerinnen und Schüler, die sich für den Jakobsweg 
anmelden, treffen sich vorgängig am Mittwochnachmittag, 
26. Juni im Pfarreizentrum Weggis zu einem Vorberei-
tungstreffen (2,5 bis 3 Std.).
Bis bald auf dem Jakobsweg!

Flavio Moresino-Zipper
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Im Mai begrüsst uns der Frühling in voller Pracht, alles 
spriesst und grünt. Die prächtigen Blumen und Blüten 
symbolisieren Maria, sie ist die «schönste Blume» in Got-
tes buntem Garten.

Maiandacht für Gross und Klein in Weggis
Donnerstag, 16. Mai, 17.30
Wir freuen uns, zusammen mit Familien, Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen den Weg zur Eggisbühlkapelle zu 
gehen und Spannendes und Inspirierendes zu Maria, 
Mutter Gottes zu hören. Musikalisch werden wir von drei 
Alphornbläsern begleitet.

Treffpunkt: 17.30 beim Parkplatz Hotel & Gastroformation, 
Eichistrasse 20. Wir werden einen kleinen Stationenweg 
bis zur Kapelle gehen.

Maiandacht in der Pfarrkirche Vitznau
Donnerstag, 23. Mai, 19.00
Wir laden Sie herzlich zur Maiandacht mit Erich Steiner 
am Donnerstag, 23. Mai um 19.00 in die Hieronymuskirche 
ein.

Maiandacht beim Bildstöckli Hegi Weggis
Donnerstag, 23. Mai, 19.30
Am Donnerstag, 23. Mai um 19.30 sind Sie bei günstiger 
Witterung herzlich zur Maiandacht eingeladen.

Herzliche Einladung zu den Maifeiern 

Maria, Freundin, die blühende Blume


